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	Lerntipps und Vorbereitung auf eine Klassenarbeit
	

	Lerntipps
	


Lernmethodik:
· Regelmäßiges Lernen: auch vor jeder Unterrichtsstunde; keine Hausaufgaben, dann Wiederholung des Stoffs.
· Abwechslungsreiches Lernen: Lernportionen abwechslungsreich mischen
· To-Do-Listen anfertigen
· Pausen zwischen den Portionen
· Systematisches Lernen: Lernen in Zusammenhängen (In welcher Beziehung steht der Einzelstoff zum Gesamtstoff des Faches); z. B. mit conceptmaps. Gegliedert lernen, z. B. mit mindmaps.
Hilfsmittel:
· Smartphone (Foto, Videofunktion, Aufzeichnungsfunktion etc.)
· Computer/Tablet
· Internet (z. B. Lernplattformen, Foren)
· Apps
· Karteikärtchen
· Notizzettel
· Bücher
Der visuelle Lerntyp:
· Du solltest viel und intensiv lesen, bei schwierigen Wörtern nachschlagen.
· Lies dir den Lernstoff aus dem Unterricht zu Hause noch einmal im Buch genau durch.
· Fasse selbst noch einmal schriftlich Inhalte zusammen.
· Arbeite mit Textmarkern, Bildern und Grafiken zum Unterricht.
· Lerne mit Lernpostern, Mindmaps und veranschaulichenden Karteikarten.
· Gestalte Texte als Bildgeschichten.
· Mache dir beim Lesen neuer Inhalte an den Rand immer kurze Notizen.
· Lerne in einer Lernumgebung ohne ablenkende Gegenstände.
· Schreibe im Unterricht Stichworte mit, fertige einfache Skizzen über Sachverhalte im Unterricht an.
· Lerne Vokabeln mit Tabellen.
· Drehe zur Wiederholung eigene Lernvideos mit deinem smartphone.
· Schaue dir passende Lernvideos zu den Themen an.
 
Der auditive Lerntyp:
· Lerne in einer ruhigen Lernumgebung!!!
· Sprich dir Lerninhalte auf dein Smartphone vor, z. B. Vokabeln, höre sie an und schreibe sie anschließend nach diesem „Diktat“ auf.
· Lies dir den Lernstoff zum Lernen und Wiederholen laut vor.
· Höre dir gezielt passende Lernvideos an, z. B. im Bus zur Schule oder auf dem Nachhauseweg.
· Sprich mit jemandem über den Lernstoff.
· Wichtig ist besonders, dass du intensiv zuhörst, wenn etwas erklärt wird.
· Höre dir unterwegs, z. B. im Auto oder Bus, auf dem Weg zur Schule noch einmal den Lernstoff an (Smartphone). 
 
Der haptische (motorische) Lerntyp: 
· Präge dir Lerninhalte durch Bewegung, Pantomime, Schauspiel oder Rollenspiel in rhythmischer Form ein, z.B. als „Lernspaziergang“.
· Spiele Texte nach oder schreibe sie um, z. B. als Interview, Brief, Dialog, Fernsehansage oder Collage.
· Setze Bilder und Geschichten beim Lernen in deinem Kopf ein, z. B. durch „Eselsbrücken“.
· Auch Wortspiele und Reime können dir sehr helfen.
· Lerne mit deinen Händen (Basteln, Schreiben, Malen etc.).
· Verkürze längere Texte schriftlich und schreibe Stichwörter bzw. Überschriften heraus.
· Bearbeite Texte mit Stiften, indem du wichtige Stellen unterstreichst oder mit Randzeichen versiehst.
· Fertige Karteikarten und Spickzettel an.
· Hänge Lernplakate im Zimmer auf, lege Vokabeln hin und laufe sie beim Lernen ab.

Am effektivsten ist eine Kombination der unterschiedlichen Lerntypen!


Vorbereitung auf eine Klassenarbeit

Eine sinnvolle, gut geplante und trotzdem zeitsparende Vorbereitung besteht aus fünf Schritten:
1. Schritt:  aktive Teilnahme am Unterricht.
2. Schritt:  ordentliche, übersichtliche und fehlerfreie Heftführung.
3. Schritt:  sorgfältiges Erledigen der Hausaufgaben und Nachbereitung der Unterrichtsstunde (Nachbereitung bedeutet, dass du dich nochmals kurz mit dem beschäftigst, was du in der Unterrichtsstunde gelernt hast, und Unverstandenes sofort zu klären versuchst).
4. Schritt:  laufende Wiederholung, Nacharbeit bei Fehltagen.
5. Schritt:  Vorbereitung unmittelbar vor der Klassenarbeit.
· Überblick verschaffen: ca. 10 Tage vor der Arbeit die Stoffgebiete kennen.
· Aufteilung des Stoffes: den zu wiederholenden Stoff in kleine, überschaubare Portionen einteilen; Arbeitsplan erstellen und gelernte Inhalte streichen.
· Aufteilung der Vorbereitungszeit: in zwei Teile gliedern. Erster Teil: gründliche Wiederholung des Stoffs; damit drei bis vier Tage vor der Arbeit fertig sein. Zweiter Teil: Üben von angekündigten Themen und Stoff, der Schwierigkeiten bereitet.
· Training der Zeit betreiben: Aufgaben schon zuhause in einem bestimmten Zeitraum erledigen.
· Der letzte Tag: auf großzügige Wiederholung beschränken und entspannende Tätigkeiten bevorzugen.
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